
Rückert, Friedrich: 82. (1839)

1 O für wieviel der Welt bist du zu Dank verpflichtet,

2 Was sie für dich gesetzt, geordnet, eingerichtet.

3 Der Jahr' und Monate, der Tag' und Stunden Lauf;

4 Des Marktes Maß und Zahl, Gewicht, Vertrag und Kauf.

5 Du brauchst es nicht zu thun, es ist für dich gethan,

6 Und keinen Augenblick brauchst du zu denken dran.

7 Doch denke dran mit Dank in jedem Augenblick,

8 Wo der Gewohnheit Druck berühret dein Genick.

9 Der Druck ist äußerlich, damit im Innern frei,

10 Vom Leben unberührt, des Geistes Leben sei.
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